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Begeisterter Komponist
Lippetaler Passionsspiele kommen auch bei Siegfried Fietz gut an

LIPPETAL � Völlig begeistert
zeigte sich Siegfried Fietz, Kom-
ponist der Musik, auf der die
Lippetaler Passionsspiele auf-
bauen, von dem, was die Akti-
ven geschaffen haben.

Fietz, vor allem durch die Ver-
tonung des Textes „Von guten
Mächten wunderbar gebor-
gen“ von Dietrich Bonhoeffer
bekannt, reiste gemeinsam
mit seiner Frau Barbara und
Tochter Sandra eigens aus sei-
ner Heimat Greifenstein-Al-
lendorf im Lahn-Dill-Kreis in
Hessen an, um sich die Auf-
führung nicht entgehen zu
lassen.

Schon vor der Pause zeigte
sich der weltgewandte Kom-
ponist stark beeindruckt und
völlig begeistert. Die religiös-
spirituelle Erfahrung, die
nicht nur er im Verlauf des
Passionsspiels machen durf-
te, bestätigte ihm, dass seiner
Musik die Kraft inneliege, in
den Menschen etwas zu be-
wegen, anzustoßen oder an-
zuregen. Wie er im Gespräch
mitteilte, beeindruckte ihn
neben der religiös-spirituel-
len Seite vor allem die Leis-

tung aller Beteiligten.
Das kreative Setting, das Re-

gisseur Ingo Euler mit den
Aktiven geschaffen hat, die
musikalische Qualität des
Chores unter der Leitung von
Markus Loesmann, die Leis-
tung der Laiendarsteller, al-
len voran Wolfgang Lammin-

ger als Jesus und Hendrik Tig-
ges als Judas, dazu die perfek-
te Organisation des „Drum-
Herum“ durch die Aktiven
des Vereins, dass alles hätte
er so nie erwartet, so Fietz.
Umso mehr freue es ihn nun,
dieses selbst mitzuerleben.

Seinen Dank tat er nach der

Vorstellung auch öffentlich
auf der Passionsbühne in
wohlüberlegten Worten vor
den Zuschauern kund und be-
wies anschließend Herz und
Humor, als er noch die Dar-
steller überraschend aufsuch-
te, um mit ihnen zu plau-
dern. � gt

Siegfried Fietz (Mitte) freut sch über die überaus gelungene Umsetzung seiner Stücke in der Lippetaler
Passion und fachsimpelte mit Chorleiter Markus Loesmann (links) und Regisseur Ingo Euler � Foto:
Tusch
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lippetal@soester-anzeiger.de

SERVICE
Öffnungszeiten im Rathaus:
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung.
Öffnungszeiten im Bürgerbüro
(Haus Biele): : 8 bis 12.30 Uhr und
14 bis 16 Uhr sowie nach Vereinba-
rung.
Ida-Senioren: Spielenachmittag im
Haus Idenrast dienstags von 14.30
bis 17 Uhr.
Caritas Pflegestützpunkt Lippe-
tal, St. Ida Stift in Hovestadt: Be-
ratungszeiten dienstags 14 bis
15.30 Uhr; Tel. 02923/981502.
Lehrschwimmbecken Lippborg
Dienstag: geschlossen.
Mittwoch: (Warmbadetag 30˚) 6.30
bis 7.30 Uhr Frühschwimmen 125
cm; von 16 bis 18 Uhr geöffnet; 18
bis 19 Uhr Familienbad; 19 bis 20
Uhr Senioren.
Donnerstag: (Warmbadetag 30˚)
6.30 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen
125 cm; 15 bis 16 Uhr Eltern-Kind-
Schwimmen 60 cm; 16 bis 18 Uhr
Familienbad (125 cm); 18 bis 19 Uhr
Familienbad (180 cm); 19 bis 20 Uhr
Familienbad (Erwachsene 125 cm);
20 bis 21 Uhr Familienbad Erwach-
sene 180 cm.
Freitag: (28˚): 16 bis 17 Uhr Famili-
enbad 125 cm, 17 bis 18 Uhr Fami-
lienbad 180 cm.
Samstag: (28º) 13 bis 15 Uhr Famili-
enbad.
Sonntag: (28º) 10 bis 11 Uhr Famili-
enbad 125 cm, 11 bis 12 Uhr Fami-
lienbad 180 cm.
Ärztlicher Notdienst unter Tel.
116 117
Apotheken-Notdienst: Telefon
0800/2282280 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Wichtige Rufnummern:
Polizei Lippetal: 02923/1323
Polizei Soest: 02921/91000
Rettungswache Lip. 02923/8300
Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

Neuer Elefant zum närrischen Geburtstag
Stefan Krämer unterstützt den Lippborger Kulturkreis jetzt als Beisitzer

LIPPBORG � Der närrische 33.
Geburtstag des KKL (Kultur-
kreis Lippborg) warf auf der
Jahreshauptversammlung im
neuen Vereinslokal Lippbor-
ger Hof seine Schatten vo-
raus. Im nächsten Jahr soll
das jecke Bestehen mit aller-
lei Überraschungen gefeiert
werden.

Zum einen muss das in die
Jahre gekommene Maskott-
chen, das den Zug seit Jahr-
zehnten anführt, aufgrund
von nicht mehr gegebener
Verkehrstauglichkeit durch
einen neuen Elefanten er-
setzt werden.

Im September 2015 freut
sich der Vorstand um Präsi-
dent Rodger Urbansky dann
die Stimmungsband „Die
Höhner“ in Lippborg begrü-
ßen zu dürfen und am Sonn-
tag, 20. September 2015, wird
mit einem bunten Bühnen-
programm gefeiert, natürlich
mit Verkleidung.

Zuvor dürfen sich die Besu-
cher bereits beim Sitzungs-
karneval auf viele Überra-
schungen freuen.

In diesem Zusammenhang
warf Urbansky ein großes
„Danke“ an alle Aktiven für
das Gelingen des diesjährigen
Karnevals in den Raum. Erst
vier Wochen sind vergangen
und der KKL durfte von den
Abendveranstaltungen, über
den Kinderkarneval und die

Ibizaparty bis zum fulminan-
ten Umzug ein durchweg po-
sitives Fazit ziehen. „Die Wa-
gen und auch die Kostüme al-
ler Beteiligten waren wieder
erste Sahne, bei manchen
Kostümen und Motivwagen
blieb einem echt die Spucke
weg“, resümierte Urbansky
den sonnigen und erfolgrei-
chen Lindwurm.

Eine eher mäßig besuchte
Weiberfastnachtsitzung und
zu laute Musik auf dem Fest-
zelt minderten die Freude da
nur unwesentlich.

Gerade beim letzten Kritik-
punkt soll im nächsten Jahr

verstärkt Rücksicht genom-
men werden.

Schließlich entlasteten die
Anwesenden um Karnevals-
prinz Norbert Vester den Vor-
stand und wählten für Andre-
as Averbeck Andreas Böll-
mann zum neuen Kassenprü-
fer. Für Stefan Krämer wurde
ein neuer Beisitzerposten ge-
schaffen, in den er einstim-
mig gewählt wurde.

Weiterhin freute sich der
Verein die Neumitglieder Da-
niel Jasperkaldewe, Dominik
Ilsen, Andre Osthöver, Tho-
mas Vorholt, Julien Deifuß,
Philipp Speckmann, Alexan-

der Schnittker, Norbert Lipp-
ling, Andy Thomas, Norbert
Vester und Petra Neuhaus be-
grüßen zu dürfen. Damit be-
steht der KKL aktuell aus 93
Mitgliedern. � sop

Karnevalsprinz Norbert Vester, Beisitzer Stefan Krämer sowie die Vorsitzenden des KKL Rodger Urban-
sky und Lothar Rinke (von links) freuen sich auf den närrischen 33. Geburtstag des Vereins im nächsten
Jahr. � Foto: Pöpsel

Zweckverband tagt
tag, 10. April, um 20 Uhr im
Albertussaal in Hovestadt
statt.

Alle Delegierten sind hierzu
eingeladen.

HOVESTADT-NORDWALD � Die
diesjährige Generalversamm-
lung des Zweckverbandes der
örtlichen Vereine Hovestadt-
Nordwald findet am Donners-

Frauenkreuzweg in Stromberg
feetrinken im Mallinckrodt-
haus auf dem Stromberg
statt. Für den Kaffee wird ein
geringer Kostenbeitrag erho-
ben.

Es wird um Anmeldung zum Kaf-
feetrinken und zwecks Bildung
von Fahrgemeinschaften bei Hil-
degard Brede, Telefon 02923/
1289 bis zum 6. April gebeten.

HERZFELD � Die kfd St. Ida
Herzfeld lädt alle interessier-
ten Frauen ein, am Dienstag,
8. April, am Frauenkreuzweg
des Dekanats Beckum in
Stromberg (großer Kreuzweg
zirka zehn Kilometer) teilzu-
nehmen. Beginn ist um 14.30
Uhr in Stromberg an der 1.
Kreuzwegstation.

Im Anschluss findet ein Kaf-

NächsteNachtwächterführung
Teilnehmer um 20 Uhr am
Treffpunkt Stadtmuseum auf
dem Marktplatz. Nach geta-
ner Arbeit wird der Abend
durch einen kleinen Mond-
scheintrunk abgeschlossen.
Anmeldungen für die Nacht-
wächterführung nimmt
Stadtmarketing Beckum bis
Freitag, 11. April, 12 Uhr, un-
ter Telefon 02521/29171,
stadtmarketing@beckum.de
entgegen. Für die Teilnahme
wird vor Ort ein Kostenbei-
trag von fünf Euro pro Person
erhoben. Nachdem die erste
Nachtwächterführung be-
reits ausgebucht war, gilt es
nun sich rechtzeitig Plätze zu
sichern.

BECKUM � Am Freitag, 11.
April, lädt das Stadtmarke-
ting der Stadt Beckum zur
nächsten Nachtwächterfüh-
rung unter dem Motto „Hört
Ihr Leute, lasst Euch sagen…“
ein. Der Nachtwächter beglei-
tet die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auf einer Entde-
ckungstour durch das abend-
liche Beckum. Auf seinem
Rundgang durch die Straßen
und Gassen der Stadt erzählt
der Nachtwächter Geschichte
und Anekdoten. Im Laternen-
schein berichtet er von seiner
Arbeit zwischen Marktplatz
und Stadtmauer. Gästeführe-
rin Steffi Wellerdiek begrüßt
die Teilnehmerinnen und

Ida-Schützen
trauern

HERZFELD � Die Schützen-
bruderschaft St. Ida Herzfeld
trauert um ihr Ehrenmitglied
Rudolf Repnikow. Zur Beerdi-
gung am morgigen Mittwoch,
2. April, treffen sich die
Schützenbrüder um 14.15
Uhr am Vereinslokal Orthues.
Um rege Beteiligung bittet
der Vorstand.

Vorstand
1. Vorsitzender: Rodger Ur-
bansky
2. Vorsitzender: Lothar Rinke
Kassierer: Burkhard Gieshold
Schriftführer: Lothar Jungnick
Mitglieder: 93
Internet: www.kkl1982.de

Der Vorstand des Fördervereins der Ludgerus-Grundschule stellte
sich bei der Versammlung zum Gruppenbild auf. � Foto: privat

in die Gemeinschaft aufgenom-
men. Die Messe wird als Familien-
messe gestaltet und von der Lipp-
borger Kirchenband mit ihrer Ge-
sangsgruppe musikalisch unter-
stützt. � jeb/ Foto: Brede

dem Kreuzweg. Mit selbst gebas-
telten Holzkreuzen gingen die Jun-
gen und Mädchen zum Friedhof,
wo sie diese an verschiedene Grä-
ber verteilten. Offiziell werden die
Messdiener am Samstag, 10. Mai,

Schwester Theresia Maria und Bet-
tina Wiegard übten sie in der Basi-
lika noch einmal intensiv den Ab-
lauf für den Dienst am Altar. Außer-
dem beschäftigte sich die Gruppe
in diesen vorösterlichen Tagen mit

Im Rahmen ihres Gemeinschaftsta-
ges bereiteten sich die St.-Ida-
Messdiener des vierten Schuljahres
auf ihre Aufnahmefeier vor. Mit
den Gruppenleitern Alexander
Renner und Jan Ebbinghaus sowie

Messdiener sind vorbereitet für ihre Aufnahmefeier

Jagdhornbläser proben
näheren Zukunft einige Auf-
tritte anstehen, für die inten-
siv geprobt werden muss,
wird um möglichst rege Teil-
nahme an den kommenden
Übungsabenden gebeten.

HERZFELD/LIPPBORG � Die
nächste Probe der Jagdhorn-
bläser Herzfeld-Lippborg fin-
det am Mittwoch, 2. April,
wie üblich um 20 Uhr im
Haus Idenrast statt. Da in der

Abendgebet „Klopfzeichen“
ter Stille erleben möchte, ist
hierzu eingeladen. „Wir wer-
den vor dem Passionsaltar sit-
zen. Nehmen Sie sich die Zeit.
Wir freuen uns wenn Sie
kommen“, heißt es in einer
Pressemitteilung.

LIPPETAL � Am Sonntag, 6.
April, findet wieder um 19
Uhr, in der St.-Ida-Wallfahrts-
basilika das Abendgebet
„Klopfzeichen“, statt. Wer
den Sonntag besinnlich, mit
Gebeten und Liedern, bewuß-

BLICK IN DIE NACHBARSCHAFT

Neuer Vorstand
Versammlung beim Förderverein Ludgerus

richtete die 1. Vorsitzende
Cordula Pfannschmidt von
den Aktivitäten des Förder-
vereins im letzten Jahr und
stellte hier insbesondere die
komplette Neugestaltung des
Schulhofes mit einem neuen
Klettergerüst und neuen
Spielgeräten sowie verschie-
dene Aktionen rund um die
Elternsprechtage, den Ein-
schulungstag und die Bundes-
jugendspiele heraus.

Zuletzt wurde der Vorstand ge-
wählt, hier sind aktiv: Cordula
Pfannschmidt (1. Vorsitzende),
Dagmar Oschinski (2. Vorsitzen-
de), Ivett Nühse (Kassiererin), Es-
ther Wiemer (Beisitzerin), Jürgen
Liebich (Beisitzer), Nina Bannert
(Beisitzerin) und Claudia Elbers
(Beisitzerin).

LIPPBORG � Zur Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eins der Ludgerus-Grund-
schule Lippborg konnte die
renommierte Expertin Jutta
Gorschlüter aus Münster ge-
wonnen werden. Sie ist als
Lern- und Kommunikations-
beraterin bekannt für das
Konzept „Spielend lernen“.
In ihrem Referat berichtete
Gorschlüter, wie Lernen über-
haupt funktioniert und was
Eltern tun können, um ihre
Kinder optimal zu unterstüt-
zen. Nach der Devise „Das Ge-
fühl, das das Lernen am nach-
haltigsten fördert, ist die Be-
geisterung“ wurden den Zu-
hörern die besonderen
Aspekte des Lernens mit Kin-
dern näher gebracht. Im An-
schluss an den Vortrag be-

Dienstag, 1. April
Evangelische Kirchengemeinde
Weslarn: 8.45 Uhr Mainzelmäuse
Herzfeld.
kfd Hultrop: 9 Uhr Frauenmesse
und Frühstück.
Landfrauen Herzfeld: 12.45 Uhr
Abfahrt zum Alcina Kosmetic- Café
in Bielefeld.
Hundesportverein Lippetal: 18
Uhr Welpen-Schnupperstunde; 19
Uhr Junghunde-Schnupperstunde,
jeweils auf der Platzanlage des HSV
Lippetal, Lütjenbrockhausen.
KiL – Westfälischer Jahresrück-
blick: 19.30 Uhr mit dem Pro-
gramm „Storno 2013“ im Albertus-
Saal. 18.45 Uhr Einlass.

Mittwoch, 2. April
Caritas Konferenz: 8.30 Uhr Se-
niorenmesse in der Schlosskapelle
Hovestadt.
Evangelische Kirchengemeinde
Weslarn: 8.45 Uhr Mainzelmäuse
Herzfeld. 15 bis 18 Uhr Gemeinde-
büro geöffnet, Gemeindehaus Herz-
feld. 15 Uhr Frauenhilfe Herzfeld. 19
Uhr Info-Abend mit Anmeldung der
neuen Konfirmanden, Gruppe Herz-
feld, Gemeindehaus.
Lippborger Landfrauen: 13.15
Uhr ab i-Punkt Pfarrheim Lippborg
zur Fahrt zum Kreislandfrauentag
nach Bad Westernkotten.
Landfrauen Ortsverband Lippe-
tal: Teilnahme am Kreislandfrauen-
tag in Bad Westernkotten, Beginn
14.30 Uhr.
Caritas Konferenz Hovestadt-
Nordwald-Schoneberg: 14.30
Uhr Senioren-Spielenachmittag im
Albertussaal.
Kapellengemeinschaft Heckent-
rup: 19.30 Uhr Versammlung im
Haus Idenrast.

KALENDER


